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Jahresbericht 2024/25

Das vergangene Jahr hat er-

neut gezeigt, wie beständig 

und zugleich dynamisch die 

Arbeit an der Schweizer Gei-

genbauschule Brienz ist. In 

einer Zeit, in der handwerkli-

che Berufe zunehmend unter 

Druck stehen, gelingt es der 

Schule, ihre Ausbildungsqua-

lität zu sichern und gleichzei-

tig Offenheit für neue Impulse zu bewahren. Diese Balance 

zwischen Tradition und Entwicklung ist ein zentrales Merk-

mal ihres Erfolgs.

Die Geigenbauschule steht seit jeher für die Verbindung 

von Präzision, musikalischem Verständnis und gestalteri-

scher Sensibilität. Dass dieser Anspruch im Alltag gelebt 

wird, ist nicht selbstverständlich. Er erfordert ein hohes 

Mass an Engagement, Ausdauer und gegenseitiger Ach-

tung. Die Lehrpersonen, Mitarbeitenden und Lernenden 

haben auch im Berichtsjahr eindrucksvoll gezeigt, dass sie 

diese Werte nicht nur vertreten, sondern mit Leben füllen.

Besonders erfreulich ist, dass die Schule ihre Vernetzung 

kontinuierlich ausbaut. Kooperationen mit anderen Bil-

dungsinstitutionen, kulturelle Veranstaltungen und inter-

nationale Kontakte – etwa zum Conservatoire National 

Supérieur de Musique in Paris – zeugen von einer hohen 

Ausstrahlung und Professionalität. Zugleich bleibt die 

Schule fest in Brienz verwurzelt. Die Öffnung gegenüber 

der Bevölkerung, sei es durch Führungen, Tage der offenen 

Tür oder das traditionsreiche Zusammenspiel mit der Schu-

le für Holzbildhauerei, trägt zur starken Verankerung im re-

gionalen Umfeld bei.

Der Stiftungsrat begleitet diese Entwicklung mit grosser 

Anerkennung. Er dankt allen, die zum Erfolg der Schule 

beitragen: der Schulleitung, den Lehrpersonen und Mit-

arbeitenden für ihre sorgfältige Arbeit, den Lernenden für 

ihre Begeisterung und Zielstrebigkeit, den Partnerinstituti-

onen für den fachlichen Austausch und den vielen Unter-

stützerinnen und Unterstützern für ihr Vertrauen.

Die Schweizer Geigenbauschule bleibt ein Ort, an dem 

handwerkliche Exzellenz, kulturelles Bewusstsein und per-

sönliche Bildung in überzeugender Weise zusammenfin-

den. Dieses Zusammenspiel zu bewahren und weiterzuent-

wickeln, ist und bleibt unser gemeinsames Ziel.

Werner Luginbühl

Stiftungsratspräsident

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Freunde und Freundinnen,

liebe Förderer und Förderinnen der Schweizer Geigenbauschule
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Stiftungsrat, Lernende, Mitarbeitende 2024/25

Stiftungsrat

Werner Luginbühl (Präsident), 

Adrian Glatthard (Vizepräsident), 

Inès de Coulon (ab Mai 25), 

Imke Frank (ab Mai 25), 

Hans Ulrich Glarner, 

Hans Rudolf Hösli, 

Ruedi Perren, 

Manuel Ruchti

Die Mitglieder des Stiftungsrates trafen sich 

im Berichtsjahr zu zwei Sitzungen. 

Lernende

4. Lehrjahr: 

Anthony Panke (Grossbritannien)	

Danielle Rehmann (BE)

Eva Schulz (Deutschland)

3. Lehrjahr: 	

Laura Gartmann (SG)

Thibault Jaberg (BE)

Margot Rilliot (JU)

2. Lehrjahr: 	

Nadine Oechslin (ZH)

Guérin Roduit (VS)

1. Lehrjahr: 	

Qurin Gloor (SG),

Zippora Jelinek (ZH)

Adrian Löffel (GR)

Mitarbeitende

Olivier Krieger - Geigenbaumeister	

Co- Schulleitung, Werkstattunterricht, Berufsschulleh-

rer, ÜK-Leiter 

Beschäftigungsgrad: 77% Stiftung GBS, 23% Kanton

Birgit Steinfels - Kulturmanagerin

Co- Schulleitung, Administration, Fundraising, 

Öffentlichkeitsarbeit

Beschäftigungsgrad: 70% Stiftung GBS

Christian Lijsen - Geigenbaumeister

Werkstattunterricht, Berufsschullehrer		

Beschäftigungsgrad: 57% Stiftung GBS, 

23% Kanton Bern

Petra Brodwolf - Bibliothekarin

Schulsekretariat, Buchhaltung und Bibliothek

Beschäftigungsgrad: 20% Stiftung GBS

Erika Schutter - Geigerin 	 	

Instrumentalunterricht, Musiktheorie

Beschäftigungsgrad: 28 % Kanton Bern

Andreas Hochuli - Restaurator/Konservator 

Berufsschullehrer, ÜK-Leiter 

Beschäftigungsgrad Berufsschule: 4%, Kanton Bern

Beschäftigungsgrad ÜK: 30 Kurstage, Stiftung GBS 

(im Auftrag des SVGB)	

	

Markus Fischer - Bogenbauer 		

ÜK-Leiter (Bogenreparatur)			

Beschäftigungsgrad: 5 Kurstage, Stiftung GBS

 (im Auftrag des SVGB)
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Das Schuljahr 2024/2025 war geprägt 

von intensiver Ausbildungsarbeit, span-

nenden Kooperationen und einer Viel-

zahl an schulischen Aktivitäten, die den 

lebendigen Alltag an der Schweizer 

Geigenbauschule Brienz widerspiegel-

ten. 

Den Auftakt bildeten im September und 

Oktober die Informationsveranstaltun-

gen, an denen sich zahlreiche Interessier-

te über die Ausbildung im Geigenbau in-

formierten. 

Im Herbstsemester folgten weitere An-

lässe: im November gehörte dazu der 

Besuch der Fernsehjournalistin Sabine 

Dahinden und dem Team von Schweiz ak-

tuell. Kurz darauf tagte am 20. November 

der Stiftungsrat der Stiftung Geigenbau-

schule. Im Rahmen des Brienzer Weih-

nachtsmarkts öffnete die Geigenbauschu-

le ihre Türen und bot mit Führungen und 

Werkstattgesprächen einen unmittelba-

ren Einblick in die Schule. 

Anfang Dezember war die Geigenbau-

schule Gastgeberin des Fachschaftstags 

der Musiklehrpersonen der Gymnasien 

des Kantons Bern.

Den feierlichen Schlusspunkt des Kalen-

derjahres bildete das Schulkonzert vom 

18. Dezember, bei dem die Schülerinnen 

und Schüler gemeinsam mit ihren Lehr-

personen Vivaldis Vier Jahreszeiten auf-

führten.

Der Schulbetrieb 2025 begann u.a. mit 

dem gemeinsamen Schneesporttag mit 

der Schule für Holzbildhauerei, gefolgt 

von den Aufnahmeprüfungen, an denen 

erneut talentierte junge Menschen ihre 

Eignung für den Geigenbauberuf un-

ter Beweis stellten. Ende Februar führ-

te eine Exkursion die Auszubildenden in 

die renommierte Bogenbauwerkstatt Fin-

kel in Brienz/Schwanden, wo die Lernen-

den wertvolle Einblicke in dieses eng ver-

wandte Handwerk erhielten.

Ein besonderer Höhepunkt war die Rei-

se einer Abordnung der Schule nach Paris 

am, um zwei Instrumente – eine Bratsche 

und ein Cello, Kopien nach Guadagnini – 

an das Conservatoire Supérieur National 

de Musique de Paris zu übergeben. 

Im April besuchten Lernende der Schu-

le für Gestaltung Bern und Biel aus den 

Fachbereichen Fotografie und Medienge-

staltung die Geigenbauschule und hatten 

die Aufgabe, das Geschehen an der Gei-

genbauschule zu dokumentieren. 

Im Frühling und Frühsommer folgten zahl-

reiche organisatorische und festliche An-

lässe: die Stiftungsratssitzung der Stiftung 

Geigenbauschule am 13. Mai, jene der 

Krebs Stiftung am 2. Juni, sowie des Ge-

meinderats der Gemeinde Brienz anfang 

Juni. 

Vom 10. bis 12. Juni fanden die Lehrab-

schlussprüfungen des vierten Lehrjahres 

statt – ein zentrales Ereignis im Ausbil-

dungsjahr.

Am 14. Juni trafen sich die freiwilligen 

Mitarbeitenden der Schule zu einem ge-

meinsamen Besuch des Holzbildhaue-

rei-Museums mit anschliessendem Essen 

– ein Zeichen der Wertschätzung für ihr 

Engagement. Kurz darauf unternahmen 

die Lernenden und Lehrpersonen vom 16. 

bis 20. Juni die traditionelle Studienfahrt 

nach Cremona, die den direkten Aus-

tausch mit italienischen Geigenbauschu-

len und -ateliers ermöglichte.

Zum Abschluss des Schuljahres fanden 

vom 24. bis 26. Juni die Proben und das 

Abschlusskonzert der Schüler/innen und 

Lehrpersonen statt. Die Diplomfeier am 

27. Juni, gemeinsam mit der Schule für 

Holzbildhauerei, bildete den feierlichen 

Höhepunkt des Ausbildungsjahres.

Am 4. Juli wurde im Rahmen des Eröff-

nungskonzerts der Musikfestwoche Mei-

ringen der Goldene Bogen 2025 der Stif-

tung Geigenbauschule verliehen. Die 

Ehrung ging im Berichtsjahr an das re-

nommierte Merelquartett. Tags darauf, 

am 5. Juli, fand ein Gesprächskonzert mit 

Mitgliedern des Merelquartetts und Stu-

dierenden des Conservatoire Supérieur 

National de Musique de Paris statt – mo-

deriert von Olivier Krieger.

Während des Schuljahrs fanden rund 40 

Führungen durch die Werkstätten statt, 

die Besucherinnen und Besuchern aus 

dem In- und Ausland Einblick in die Aus-

bildung und das Handwerk des Geigen-

baus boten.

Zu erwähnen ist auch die Konzertreihe  

Dachkammerkonzerte die das Schuljahr 

als inspirierendes kulturelles Rahmenpro-

gramm begleitet. Die Konzerte tragen 

wesentlich zur Vernetzung mit der musi-

kalischen Praxis und zur kulturellen Bele-

bung des Hauses bei und stehen gleich-

zeitig im Dienst der Ausbildung und des 

fachlichen Austauschs.

Veranstaltungen im Berichtsjahr

Diplomierte 2025
v.l.n.r. Antony Panke, Eva Schulz und Danielle Rehmann
Foto: Jan Panke
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2024

4. September Dachkammerkonzert

„Tête à tête“ Diana Tishenko, Violine / Bruno Philippe, Cello

14. September / 19. Oktober Infoveranstaltungen

6. November Dachkammerkonzert

Trio Zeitgeist, Klaviertrio

Martin Jollet, Klavier / Tim Crawford, Violine /

Martin Egidi, Violoncello

13. November Schweiz Aktuell, Sabine Dahinden

20. November Stiftungsratssitzung Stiftung 

Geigenbausschule

30. November/1. Dezember Brienzer Weihnachtsmarkt, 

Tage der Offenen Tür

3. Dezember Fachschaftstag der Musiklehrer der Gymnasien 

Bern

18. Dezember Schulkonzert Vivaldi Vier Jahreszeiten

11. Januar Dachkammerkonzert 

„Soaked in Colour“, Isabelle Pfefferkorn, Sopran & Cello-

quartett

15. März Dachkammerkonzert

„Croatia meets Switzerland“ 

Branimir Pusticki, Cello / Alex Ruef, Klavier

14. Mai Dachkammerkonzert

„ Just Friends“ 

Streichquartett und Klavierquintett

Oszkar Varga / Erika Schutter, Violine Silvia Zucker, Viola / 

Flurin Cuonz, Violoncello / Yuka Oechslin, Klavier

2025

28. Januar Schneesporttag mit Schule für Holzbildhauerei

6./7. Februar Aufnahmeprüfung

26. Februar Exkursion Bogenbauwerkstatt Finkel, Schwan-

den

27. März Abordnung fährt nach Paris, um bestellte Instru-

mente zu liefern (Bratsche und Cello, Guadagnini-Kopien z. 

Hd. Conservatoire Sup. Nat. de Musique, Paris)

22./23. April Besuch von Lernenden Photo und Medienge-

staltung der Schule für Gestaltung 

13. Mai Stiftungsratssitzung Stiftung Geigenbauschule

2. Juni Stiftungsratssitzung Krebs Stiftung

3. Juni Sitzung Gemeinde Brienz (Empfang Delegation aus 

Vietnam, Musiksaal) 

10.-12. Juni Lehrabschlussprüfung 4. Lehrjahr

14. Juni Treffen der freiwilligen Mitarbeitenden, Besuch des 

Holzbildhauerei-Museums mit anschliessendem Essen

16.-20. Juni Studienfahrt Cremona

24.-26. Juni Proben & Konzert Schuljahresabschlusskonzert 

der Schülerinnen und Lehrerinnen

27. Juni Diplomfeier zusammen mit der Schule für Holzbild-

hauerei

4. Juli Verleihung des Goldenen Bogens 2025 der Stiftung 

Geigenbauschule im Rahmen des Eröffnungskonzerts der 

Musikfestwoche Meiringen

5. Juli Gesprächskonzert mit Mitgliedern des Merelquartetts 

und Studierenden des Conservatoire Sup. Nat. de Musique, 

Paris, Moderation Olivier Krieger

Übersicht
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Erfolgsrechnung 2024/25
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Die Rechnungen wurden von Sigist Treuhand und Revision KLGrevidiert und durch den Stiftungsrat der Schweizer Gei-

genbauschule an der Sitzung vom 10. November 2025 genehmigt.

Die Stiftung Geigenbauschule Brienz ist steuerbefreit und wird von der Eidgenössischen Stiftungsaufsicht geprüft. 

Vergabungen und Schenkungen an die Stiftung sind steuerlich absetzbar.

Bilanz 2024/25
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Revisionsbericht



Oberdorfstrasse 94, CH - 3855 Brienz

+41 33 951 18 61, info@geigenbauschule.ch

www.geigenbauschule.ch


